
Brentano, Clemens: Ein warmes Stüblein (1808)

1 Wann ich des Morgens früh aufstehe,               

2 So ist mein Stüblein geheitzet,

3 So kommt mein Lieb, und beut mir einen guten

4 Morgen.

5 Ein guter Morgen ist bald dahin,

6 Gott geb meiner Lieb ein steten Sinn,

7 Dazu ein fröhlich Gemüthe.
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